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Araber nennen ihre Pferde „Aus Feuer und Wind geboren“.2
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Das Element des Pferdes ist die Bewegung! Bei unserer 20-köpfigen Herde, bestehend aus Stuten und Walla-
chen, jungen und alten, kleinen und großen Pferden ist das gut zu beobachten. 
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Übermütig buckelnd jagen sie im wilden Galopp über die Wiesen. Kurz darauf ein Stopp, eine Kehrtwendung. 
Schnaubend und wiehernd sausen sie weiter ...
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Karge Zeiten



Der lange Winter beginnt früh im Bayerischen Wald. 10



11In dickes Winterfell gepackt verbringen die Pferde den Tag auf der großen Winterweide.  



Hier gibt es Heu, verteilt auf viele Futterstellen, so dass alle satt werden. 12



13Gegenseitiges Kraulen, kurze spielerische Rangeleien, aber bald herrscht wieder Ruhe.





Braun und Grün





Bedürfnisse



86 Bei artgerechter Haltung sollen die natürlichen Lebensbedingungen der Pferde, ihre angeborenen Verhaltens-
weisen und ihre Bedürfnisse, üblicherweise nicht alle, berücksichtigt werden.
Durch die Domestizierung sind viele Haus- und Nutztiere nicht mehr in der Lage in ihrer natürlichen Umgebung, 
ohne unsere Hilfe, zu überleben. Trotzdem besitzen sie noch viele natürliche Verhaltensweisen, die sie auch  



87ausleben können sollten. Pferde z.B. sind Fluchttiere und haben einen ausgeprägten Bewegungsdrang!
Die Bezeichnung "artgerecht" wird vor allem auch zur Vermarktung von Tierprodukten verwendet!
Tierwohl = Tiergerechtigkeit dagegen bedeutet: alle Bedürfnisse der Pferde/Tiere zu erfüllen!
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Gisela Thuringer ist 1968 geboren und im Markt Perlesreut im Bayerischen Wald aufgewachsen. Nach der Schule 
schloss sie die Ausbildung zur Glas- und Porzellanmalerin an der Glasfachschule Zwiesel mit der Gesellenprüfung 
ab und arbeitete danach einige Jahre als freischaffende Künstlerin in ihrer eigenen Werkstatt in Perlesreut. 
Mit der Pacht der Landwirtschaft am Kapellenhof 1992 und dem Aufbau eines Freizeitreitstalls hat sie sich ihren 
Traum erfüllt und ihr Hobby – Pferde und Reiten – zum Beruf gemacht.
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Wie viele Pferde 
verträgt das Land? 

Jedes Pferd ist eine Persönlichkeit 
mit eigenen Bedürfnissen. 
Mit der Sehnsucht, seine Bedürfnisse 
zu leben. Wie wir Menschen auch ...

Ein außergewöhnliches Buch für 
alle Pferdefreunde, das beim 
Durchblättern viel Freude bereitet 
und manchmal zum Nachdenken 
anregt.




